
Burgdorf8. Jahrgang    Ausgabe Nr. 38    Dienstag, 16. September 2014� «D’REGION»    Seite 7

j  Nussbaumer Reisen AG

Gelungene Totalrenovation, unterstützt von 
der lokalen Baubranche Burgdorfs
Vom 1. bis am 21. Juli wurden die Räumlichkeiten der Nussbaumer Reisen AG komplett renoviert
Im Mai des Jahres 1986 eröffnete Tho­
mas Nussbaumer an der Bahnhofstras­
se 18a in Burgdorf das Reisebüro Nuss­
baumer Reisen AG. 1990 wurden die 
Räumlichkeiten umgebaut und ver­
grössert. Das Geschäft lief dank des 
qualitativ hochwertigen Dienstleistung­
sangebots gut, sodass das Team stetig 
vergrössert werden konnte. 2009 wird 
Magical Mystery Tours AG zur Toch­
tergesellschaft der Nussbaumer Reisen 
AG. Drei Jahre später tritt Natalie Dové 
die Nachfolge von Thomas Nussbaumer 
als alleinige Inhaberin beider Firmen 
an. Heute, 28 Jahre nach der Grün­
dung, sind Natalie Dové und ihr Team 
fester Bestandteil der Bahnhofstrasse 
und ermöglichen zahlreichen Kunden 
Jahr für Jahr, stressfreie und erholsame 
Ferien zu geniessen.

Totalrenovation in Zusammenarbeit 
mit der lokalen Baubranche 
Seit Beginn dieses Jahres war Natalie 
Dové mit der Planung der Totalrenova­
tion der Räumlichkeiten an der Bahn­

hofstrasse 18a beschäftigt. Mit Stefan 
Liechti der Schreinerei Werthmüller, 
hatte sie einen kreativen Gestalter und 
Projektleiter zur Seite. Für sie war 
zudem von Anfang an klar, dass sie 
die anfallenden Bauarbeiten zusam­
men mit den lokalen Handwerksfir­
men durchführen will. «Ich wollte die 
Möglichkeit nutzen, einem Teil meiner 
Kunden auch mal etwas zurückzu­
geben. Zudem fühlte ich mich als 
Nichtfachfrau gar nicht wohl bei dem 
Gedanken, alle Entscheidungen, wel­
che bei einer so grossen Renovati­
on anfallen, alleine zu treffen», so 
Dové. Mit Stefan Liechti, Schreine­
rei Werthmüller, Simon Leuenberger, 
Tschannen+Leuenberger AG; diemaler­
meister.ch, Martin Glauser, Glauser 
Bodenbeläge GmbH, Ralf Aebersold, 
Elektro Rebmann, und Tobias Probst, 
Abteilungsleiter der Jutzi AG, fand sie 
denn auch tatkräftige und fachkundige 
Mitstreiter. 
Die erste grosse Hürde, welche es zu 
bewältigen gab, war die neue Raumauf­

teilung und die Auswahl der gesamten 
Möblierung. Tische, Stühle, Schränke 
und noch vieles mehr mussten designt 
und ausgewählt werden. «Zur Veran­
schaulichung baute ich Modelle der 
Theke, der Tische, Stühle und Schrän­
ke. Spielerisch konnte Frau Dové die 
Minimöbel auf dem Modellgrundriss 
platzieren, was ihr bei den Entschei­
dungen sehr geholfen hat», so Projekt­
leiter Stefan Liechti von der Schreinerei 
Werthmüller AG. 
Für Laien ist die Farbe weiss ein­
fach weiss. Simon Leuenberger der 
Firma die Malermeister weiss jedoch: 
Weiss hat viele Gesichter: «Für die 
Gestaltung der Nussbaumer Reisen AG 
haben wir einen sandig-warmen Weiss­
ton gewählt, um eine Behaglichkeit zu 
erreichen und um die Kundschaft auf 
ihre Reiseziele vorzubereiten».
Dem Fussboden widmen die meisten 
Menschen keine grosse Beachtung. 
Wer sich jedoch näher damit auseinan­
dersetzt, wird schnell erkennen, dass 
die Auswahl des richtigen Bodenbelags 
eine Herausforderung sein kann. «Die­
strapazierfähige, geölte markant-astige 

Eichendiele ist pflegeleicht und ergibt 
ein warmes Ambiente. Natalie hat 
den Echtholzboden einem Kunststoff- 
belag vorgezogen. Nicht nur bei der 
Beratung im Reisebüro beweist Nata­
lie ein glückliches Händchen. Auch 
die ganze Inneneinrichtung zeugt von 
ihrem guten Geschmack», erzählt Mar­
tin Glauser der Firma Bodenbeläge 
GmbH.
Auch das stille Örtchen kann in ver­
schiedenen Varianten, Formen und 
Farben daherkommen. Der Fachmann 
dafür war Tobias Probst von der Firma 
Jutzi AG.
Stromtechnisch wurde die Firma Nuss­
baumer durch die Rebmann Elektro 
AG, vertreten durch Ralf Aebersold, 
unterstützt.

Drei anstrengende aber lohnens-
werte Wochen 
Mit der Planung ist es leider noch nicht 
getan, und so folgte auf die lange Pla­
nungsphase die Bauphase. «Es war eine 
echte Herausforderung, sowohl für die 
Handwerker als auch für unser Team, da 
die Bauarbeiten bei laufendem Betrieb 

durchgeführt werden mussten. In der 
Reisebranche muss der Reiseanbieter 
jederzeit für seine Kunden erreichbar 
sein, für den Fall, dass kurzfristig Pro­
bleme oder Komplikationen auftreten», 
erklärt Dové. Mit reduziertem Team, 
auf relativ engem Raum und mithilfe 
einer sogenannten «Schmutzschleuse» 
konnten die drei Wochen erfolgreich 
überbrückt und die Totalrenovation 
durchgeführt werden. «Alle beteiligten 
Handwerker haben drei Wochen lang 
wirklich von früh bis spät hervorra­
gende Arbeit geleistet und alles gege­
ben. Ich bin mit den neugestalteten 
Räumlichkeiten wirklich sehr zufrie­
den», betont Natalie Dové. Als kleines 
Dankeschön an die Handwerker fand 
am 11. September 2014 ein Handwer­
kerapéro statt, wo die gelungene Reno­
vation gefeiert wurde. Wer die neuen 
Räumlichkeiten der Nussbaumer Reisen 
AG gerne mit eigenen Augen sehen 
möchte, ist jederzeit bei Natalie Dové 
und ihrem Team an der Bahnhofstrasse 
18a willkommen.� Felix Glauser

Die neu eingerichteten Räumlichkeiten der Nussbaumer Reisen AG.� Bild: zvg
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•  natürliche Farben und Putze
•  tapezieren
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Zu Beginn einer Trainingsstunde 
stehen Aufwärme-, Dehnungs- und 
Gleichgewichtsübungen im Vorder­
grund. Mit den Koordinationsübungen 
wird die Skelettmuskulatur auf eine 
körperschonende Weise gestärkt. Auf 
eine spielerische Art werden Grund­
stellungen und Übungen für eine 
Shaolin-Form unterrichtet (Wù Sin 
Chuan). Dabei stehen Disziplin und 
Stärkung der eigenen Persönlichkeit 
sowie die moralische und ethische 
Haltung gegenüber anderen Kindern 

Kids Kung-Fu in der Energie-Oase
Im Kids Kung Fu in der EnergieOase Chin-Woo wird vor allem die traditionelle Kampfkunst gelehrt

j  EnergieOase

Keiner ist zu klein, Kung-Fu-Meister zu sein.� Bild: zvg

im Mittelpunkt jeder Trainingsstunde. 
Durch das Training erhalten die Kinder 
ein höheres Selbstbewusstsein, steigern 
ihre Körperbeherrschung und lernen 
Anstand und Respekt gegenüber ande­
ren Mitmenschen. Schon Kinder ab 
sechs Jahren können den Einstieg in die 
breitgefächerte Welt der Kampfkünste 
finden. Da der Bewegungsdrang bei 
den Jüngsten enorm gross ist, können 
sie sich in der EnergieOase kontrolliert 
austoben. Das Training bietet somit 
eine attraktive Möglichkeit für Kinder, 

ihre Freizeit zu gestalten.
Die sechsjährige Anna, welche seit ein 
paar Monaten ihre grössere Schwe­
ster ins Training begleitet, findet das 
Kung-Fu-Training einfach «fägig». Die  
beiden elfjährigen Neulinge Adria­
na und Jana, die eine Kollegin ins Trai­
ning begleiten, möchten Kung-Fu  
vor allem zur Selbstverteidigung lernen.� zvg

Weitere Informationen unter:
www.EnergieOase.ch
Anmeldung: info@energieoase.ch oder 079 422 94 44, 
2x Kostenlos Schnuppern


